
 Dem Beschlussvorschlag wurde zugestimmt. Abstimmungsergebnis: 
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   Nein-Stimmen  

 Der Beschlussvorschlag wurde verändert.  Enthaltungen  
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

x Vorlage ist haushaltsrelevant (siehe Ziffer 4 der Vorlage). 

 x für das lfd. Haushaltsjahr 

  für Folgejahre 

 Ortsbürgermeister/in wurde informiert. Gem. § 16 Abs. 1 Hauptsatzung besteht somit die Gelegenheit zur Stellungnahme. 
 

 

TOP 
 

Bau eines Fußball-Kleinspielfeldes auf der Sportanlage Glesch 

Aufhebung des Sperrvermerks 
 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Ausschuss für Bildung, Sport und Kultur hebt den Sperrvermerk für den Betrag von 150.000,-€ 

im Haushaltsjahr 2020 auf dem Produktsachkonto 080.020.I200802-02 „Errichtung Kleinspielfeld 

am Sportplatz Glesch“ auf. 

 

 

Erläuterungen: 

 

1. Zielsetzung 

Ziel ist die Fortführung der Entwicklung der Sportanlage Glesch zu einer attraktiven Sportein-

richtung durch Verbesserung der Trainingsmöglichkeiten. 

 

2. Sachverhalt 

Auf dem Sachkonto 080.020.I200802-01 „Errichtung Kleinspielfeld am Sportplatz Glesch“ wur-

den im Haushalt 23019/2020 für das Haushaltsjahr 2020 150.000,- € veranschlagt. Diese wurden 

mit einem Sperrvermerk zu Gunsten des Ausschusses für Bildung, Sport und Kultur versehen, da 

zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung, die Frage der Beteiligung des ansässigen Vereins BC 

Viktoria Glesch/Paffendorf an der Baumaßnahme durch Eigenleistungen noch nicht abschlie-

ßend geklärt war. 

 

Inzwischen wurde zwischen Stadt und Verein verbindlich vereinbart, dass der Verein sich an den 

Baukosten mit finanziellen Mitteln in Höhe von 10.000,- € beteiligt. Darüber hinaus wird dem 

Verein der Verzicht auf Sportplatzflächen zugunsten des Neubaus der Turnhalle der Hermann-

Gmeiner-Schule angerechnet. Ob und inwieweit Leistungen „in Muskelkraft“ erbracht werden 

können, kann erst nach Abschluss der Detailplanung festgelegt werden. 

 

Ferner wurde vereinbart, dass die vorhandene Weitsprunggrube inklusive einer adäquaten An-



1. Fortsetzungsblatt zu TOP 

 

laufbahn erhalten bleibt.  

 

Es wird versucht, die Baumaßnahme so zu organisieren, dass die für Mai 2020 geplanten Bun-

desjugendspiele der Hermann-Gmeiner-Schule auf der Anlage stattfinden können. Da aktuell 

aber noch kein Fachplaner beauftragt ist und die Detailplanungen noch nicht stehen, kann dies 

zum aktuellen Zeitpunkt nicht abschließend zugesichert werden. 

 

Aus Sicht der Verwaltung steht somit ein sicheres Gerüst, um die Baumaßnahme ordnungsge-

mäß durchführen zu können. 

 

3. Alternativen/Einsparpotenziale (Prüfung einer kostengünstigeren Aufgabenerledigung ein-

schl. der Möglichkeit der interkommunalen Zusammenarbeit) 

Entfällt. 

 

4. Darstellung der Auswirkungen auf den Ergebnisplan, den Finanzplan und die Bilanz (lfd. 

Haushaltsjahr und Folgejahre, inkl. Folgekosten bei Investitionen) 

Siehe Sachverhalt. 

 

5. Bürgerbeteiligung 

Entfällt. 

 

6. Überprüfung der Zielerreichung (Messinstrumente und –zeitpunkt) 

Bei positivem Beschluss, wird die Verwaltung in späteren Sitzungen des Ausschusses für Bil-

dung, Sport und Kultur über die Fortschritte des Verfahrens berichten. 




